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VORWORT

Das Projekt "Stark im Beruf - Anlaufstelle für Mütter mit Migrationshintergrund"
(Laufzeit 01.01.2019-30.06.2022) unterstützt migrantische Mütter bei der
Integration in den Arbeitmarkt.
Dafür bieten wir:

• Bewerbungstraining und Coaching 

• Unterstützung bei der Suche nach einem Praktikums- und Arbeitsplatz 

• Informationsveranstaltungen zu Themen wie Anträge, Schulsystem und Gesundheit 

• Niederschwellige Angebote zur Begegnung und zum Austausch

• Vermittlung in und Begleitung während der beruflichen Qualifizierung

Zur Verstetigung gelungener Integration stellt diese Broschüre Erfolgsgeschichten
beruflicher Qualifikation aus dem Projekt in verschiedene Berufsfelder vor. 
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PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT
Frau H. aus Syrien, 48 Jahre

13 Jahre lang hat Frau H. in Syrien als Lehrerin für Geschichte gearbeitet.
2015 kam sie nach Deutschland und möchte hier weiterhin mit Kindern
arbeiten -  der Weg zur anerkannten Lehrkraft ist jedoch zu lang. Sie
kann sich aber vorstellen, in einer Kita oder einem Hort zu arbeiten.

In Sachsen-Anhalt gibt es eine Qualifizierung zur pädagogischen Fachkraft,
welche ein anerkanntes pädagogisches Studium, sowie Deutschkenntnisse
auf dem B2-Niveau voraussetzt - Frau H. verfügt bereits über beides.
So absolvierte sie bei der AWO SPI GmbH die zweimonate Qualifizierung
erolgreich und ist nun bereit als pädagogische Fachkraft durchzustarten! 

Kontaktdaten

AWO SPI GmbH
Zur Saaleaue 51a | 06122 Halle
0345 68 69 48 24 | h.joachimsthaler@awo-spi.de
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MEDIZINISCH-TECHNISCHE
LABORATORIUMSASSISTENTIN

Frau S. aus Syrien, 48 Jahre
Nach ihrem Abitur schloss Frau S. ihr Studium an der ?? Universität
Aleppo mit einem technischen Diplom, Spezialisierung Laboratorien ab.
Anschließend arbeitete sie 15 Jahre lang als medizinische-technische
Laboratoriumsassistentin in Aleppo, bevor sie 2015 kriegsbedingt nach
Deutschland fliehen musste.

Hier eignete sie sich binnen drei Jahren Deutschkenntisse auf dem B2-
Niveau an und absolvierte mehrere Praktika in verschiedenen Laboren
hallescher Kliniken.
Weil ihr Berufsabschluss nicht vollständig anerkannt wurde, entschloss sie
sich erneut eine Ausbildung zu absolvieren - seit dem 1. November 2021
ist sie Teil des Teams des Universitätsklinikums Halle.

Kontaktdaten

Universitätsklinikum Halle (Saale)
Ausbildungszentrum für Gesundheitsfachberufe
Prof.-Friedrich-Hoffmann-Str. 1 | 06110 Halle
0345 557 4367 | azfg.ausbildung@uk-halle.de
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ERZIEHERIN
Frau S. aus Syrien, 26 Jahre

"Ein glückliches Kinderlachen ist eines der schönsten Geschenke, die man
als Eltern, Erzieher, Lehrer und Erwachsener erleben kann", schrieb Frau S.
in ihrer Bewerbung für den Ausbildungsplatz als Erzieherin beim
KinderElternZentrum in Lieskau, in Trägerschaft der Villa Jühling e.V.

Ursprünglich hatte sie in Syrien nach ihrem Abitur ein Studium der
Arabischen Literatur begonnen, welches sie kriegsbedingt jedoch nicht
beenden konnte. 2015 floh sie nach Deutschland und lernte hier zunächst
die Deutsche Sprache.
Im November 2021 begann sie einen Bundesfreiwilligendienst im KEZ
Lieskau durch den sie beschloss Erzieherin zu werden. Für diese Ausbildung
benötigte sie neben den Praxisstunden auch ein anerkanntes Abitur. Der
entsprechende Antrag beim Landesschulamt wurde im März 2022 positiv
beschieden, sodass der Ausbildung von Frau S. nun nichts mehr im Weg
steht - im August dieses Jahres soll es losgehen.

Kontaktdaten

KindElternZentrum Lieskau
Hallesche Str. 35a | 06198 Salzatal OT Lieskau
0345 551 1296 | info@kindelternzentrum.de

mailto:info@kindelternzentrum.de
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ÜBERSICHT VON TRÄGERN
ZUR BERUFLICHEN QUALIFIZIERUNG IN HALLE

 

SBH Südost
Zum Heizkraftwerk 10
06112 Halle
0345 779160
info-halle@sbh-suedost.de

IWK Halle
Merseburger Str. 237
06130 Halle
345 5205640
halle@iwk.eu

DAA Halle
Merseburger Str. 237
06130 Halle
0345 3687100
andrea.fuchs@daa.de

Euro Akademie Halle
Ernst-Kamieth-Str. 2b
06112Halle (Saale)
0345 2028053
halle@euroakademie.de

WBS TRAINING
Franckestr. 15  
06110 Halle 
0345 1712920
www.wbstraining.de

Pädagogik &
Sozialwesen

Kaufmänn.
Bereich ITHandwerk

mailto:info-halle@sbh-suedost.de
mailto:andrea.fuchs@daa.de
mailto:andrea.fuchs@daa.de
tel:+493452028053
tel:0345171292-0
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